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Infoblatt Nr. 10 

Allgemeine Informationen zum Mitführen von 

Schulhunden 

Derzeit besteht in Hessen für den Einsatz eines Schulhundes keine Erlaubnispflicht nach 

§ 11 Tierschutzgesetz. Es werden daher keine behördlichen Auflagen angeordnet. 

Mindestanforderungen für Ihre geplante Tätigkeit: 

1. Der Hund ist regelmäßig zu entwurmen und prophylaktisch gegen Ektoparasiten 

(z. B. Flöhe) zu behandeln. Er ist als Schulhund nur einzusetzen, wenn seine 

Gesundheit nicht beeinträchtigt ist.  

2. Der Hund muss charakterlich geeignet sein. 

3. Im Klassenraum muss es einen Rückzugsort, wie z. B. einen Liegeplatz oder eine 

Hütte für den Hund geben. Dieser ist eindeutig als solcher zu kennzeichnen und es 

ist sicherzustellen, dass der Hund dort auch von den Kindern in Ruhe gelassen 

wird (kein Betreten, Streicheln etc.).  

4. Der Hund darf nie unbeaufsichtigt mit Kindern sein oder Spazieren/Gassi gehen. 

5. Je nach Einsatzart (bloße Anwesenheit vs. aktive Einbindung) ist der Einsatz des 

Hundes u. U. auf wenige Wochentage bzw. wenige Stunden am Tag zu beschränken. 

Täglich ist dem Hund mind. eine längere Pause außerhalb der Klasse zu gewähren. 

6. Stressanzeichen beim Hund müssen sicher erkannt werden. Darauf ist sofort zu 

reagieren, z. B. mit einer Pause für den Hund. Beißvorfälle müssen unter allen 

Umständen vermieden werden. Man bedenke mögliche Konsequenzen (Lehrkraft 

droht Versetzung, negative Internethetze etc.).  

7. Den Kindern sollte echtes Wissen und korrekte Verhaltensregeln rund um den 

Hund beigebracht werden. Für Schulhunde werden häufig durchweg gutmütige 

Hunde ausgewählt, die sich an den Ohren und dem Schwanz ziehen lassen und den 

Kindern so eine unreale Welt vermitteln. Die Unfallgefahr mit Hunden außerhalb 

der Schule kann dadurch steigen. 
 

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Internetseite der Tierärztlichen 
Vereinigung für Tierschutz e.V. (TVT) unter der Rubrik „Tiere im sozialen Einsatz“. 

Stand: 04.04.2025 
Hinweis: Dieses Infoblatt erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Obwohl es mit größtmöglicher 
Sorgfalt erstellt wurde, kann für die inhaltliche Richtigkeit keine Haftung übernommen werden. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die jeweilige Fachabteilung. 


